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Lehrgangsinhalte

Grundlagen
Der Lehrgang beginnt mit einer Einführung  
in die Grundlagen des Klebens. Dabei werden 
die Vorteile und Grenzen der Klebtechnik 
mit denen anderer Verbindungstechniken 
verglichen und ein Grundverständnis für die 
prinzipielle Funktionsweise von Klebstoffen  
sowie deren Eigenschaften geschaffen. Die 
herausragende Stellung der Benetzung für das 
Ergebnis des Klebprozesses und ihre Beein
flussung durch eine Vielzahl von Parametern 
steht dabei im Vordergrund.

Klebstoffe
Allein auf dem deutschen Klebstoffmarkt gibt  
es Tausende verschiedener Produkte. Die  
Palette reicht dabei von elastisch-weichen Poly-
urethanen bis hin zu hochfesten Epoxiden.

Die Teilnehmenden lernen die wichtigsten Kleb-
stoffarten und ihre Eigenschaften kennen. Hin-
weise und Achtungspunkte zur Verarbeitung, 
unterstützt durch den praktischen Umgang mit 
den verschiedenen Klebstofftypen, sind wichti-
ger Bestandteil der ersten Lehrgangswoche.

Der Lehrgang befähigt die Teilnehmenden Anleitfunktionen zu übernehmen, 
Arbeitsanweisungen zu erstellen und die klebtechnische Qualitätssicherung mitzu-
gestalten. Klebarbeitsvorgänge können von ihnen geplant, organisiert und über-
wacht werden sowie Prozessparameter kontrolliert und gegebenenfalls variiert 
werden. Die erfolgreich abgelegte Prüfung dient als Befähigungsnachweis und 
qualifiziert dazu, in einem Unternehmen spezifische Aufgaben und Befugnisse der 
verantwortlichen Klebaufsichtsperson (nach DIN 2304, DIN 6701, DIN EN 17460,  
DIN EN ISO 21368 bzw. TL A-0023) zu übernehmen.  
Der Lehrgang wird als Präsenz-Kurs und als blended learning Kurs (Online und  
Präsenz-Anteile gemischt) angeboten, wobei die Lehrgangsinhalte in beiden  
Kursen die gleichen sind.

Manueller Kartuschenauftrag 

eines feuchtigkeitshärtenden 

Polyurethanklebstoffs.
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Fügeteilwerkstoffe
Der Kurs vermittelt Kenntnisse über den 
Aufbau verschiedener Fügeteilwerkstoffe 
sowie deren Verhalten bei Einwirkung mecha-
nischer Kräfte und Umwelteinflüsse. Dies hilft 
den Teilnehmenden, Verformungen sowie 
Eigenschaftsänderungen der Klebschichten 
abzuschätzen und leitet direkt über zu den sich 
daraus ergebenden Forderungen an die werk-
stoffspezifischen Oberflächenbehandlungen. 

Oberflächenbehandlung
Die Bedeutung der Fügeteiloberflächen für 
den Klebprozess ist ein weiteres Thema des 
Klebfachkraftlehrgangs. In Theorie und Praxis 
werden den Teilnehmenden die wichtigsten 
Methoden der Oberflächenbehandlung für 
verschiedene Werkstoffe vorgestellt. Das reicht 
von der fachgerechten Reinigung der Fügeteil-
oberflächen über verschiedene Verfahren  
der Oberflächenvorbehandlung bis hin zum 
Einsatz von Primern.

Klebschichteigenschaften
Um die Eignung von Klebstoffen für ein 
bestimmtes Einsatzgebiet zu beurteilen, ist 
eine Betrachtung des Verformungsverhaltens 
unter den gegebenen Bedingungen notwen-
dig. Füllstoffe oder aufgenommene Feuchtig-
keit können das Verformungsverhalten  
ebenso beeinflussen wie die Temperatur und 
die Klebschichtdicke.

Applikation, Qualitätsmanagement,  
Prüftechnik, Alterung
Diese Themen vermitteln das notwendige 
Wissen, um neben einer hohen Festigkeit einer 
Klebung eine langzeitbeständige und repro-
duzierbare Klebung herzustellen. Das erlernte 
Wissen kann bei der Erstellung einer Arbeits-
anweisung in die Praxis umgesetzt werden.

Arbeitssicherheit und Umweltschutz
»Nicht-Wissen« ist eine Hauptursache von 
Arbeitsunfällen. Der sachgerechte Umgang mit 
Klebstoffsystemen setzt daher ein umfang
reiches Grundwissen über das spezifische 
Gefährdungspotenzial der eingesetzten Kleb-
stoffe sowie der Hilfsstoffe voraus.

Teilnehmende begutachten und diskutieren Bruchbilder.
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